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Anfrage 
gemäß  §  16   I  GO  der  STAVO     

 

 

 
 
Datum: 
 
Antragstellerin: 
 

Verfasser/in: 

 

 
30.04.2015 

 
 

FDP‐Fraktion 
 

 
Dr. Rüdiger Werner 
Tobias Kruger 
 

Anfrage der FDP‐Fraktion: „Streik im öffentlichen Dienst“

Beratungsfolge: 

Datum  Gremium 

   

 

 
Sachverhalt: 

Zurzeit versucht die Gewerkschaft Verdi, u.a. durch Warnstreiks, eine generelle Höhergruppierung aller 

Erzieher und Erzieherinnen in die Besoldungsstufe S10 zu erreichen. In diesem Zusammenhang stellt sich die 

Frage nach den finanziellen Auswirkungen für die Stadt. 

 

 

Die FDP‐Fraktion fragt daher gemäß § 16 I GO der STAVO, i.S.d. § 50 II HGO, an: 

1.) Haben die Eltern bei Schließung von Betreuungseinrichtungen aufgrund von Streiks des Personals 

ein Anrecht auf Teilerstattung der Betreuungsgebühren? 

2.) Während eines Streiks ruht das Arbeitsverhältnis. Der Arbeitnehmer braucht keine Arbeitsleistung 

zu erbringen. Ein Anspruch auf Arbeitsentgelt besteht für die Dauer des Streiks nicht. Die 

Gewerkschaften zahlen den Streikenden einen Verdienstausfall. Ein Streik führt demnach zu einer 

Verringerung der Personalkosten für die Stadt. Sollten sämtliche Erzieherinnen und Erzieher 

Rödermarks für einen Tag streiken, wie hoch wäre etwa das monetäre Ergebnis für die Stadt? 

3.) Mit welchen Zusatzkosten für die Stadt sind Streiks in diesem Gebiet verbunden (Erstattung von 

Elterngebühren, Mehrbelastung des Verwaltungspersonals etc.)? Lassen sich diese für den 

angesprochenen fiktiven totalen Eintagesstreik ungefähr beziffern? 

4.) Angenommen, Verdi setzt sich mit der Forderung nicht durch: Plant der Magistrat analog des 

Stadtverordnetenbeschlusses vom 6.10.2009 – wie beim letzten Streik – die nichtverausgabten 

Personalmittel im Budget des Fachbereiches zu belassen oder sollen diese Mittel als Puffer im 

Haushalt belassen werden, um unvorhergesehene Mehrkosten oder Mindereinnahmen im 

laufenden Haushaltsjahr aufzufangen? 

5.) In welcher Größenordnung läge die jährliche finanzielle Mehrbelastung der Stadt, wenn sich Verdi 

mit ihrer Forderung durchsetzen würde? 

6.) Aus der Erfahrung vergangener Streiks: Wie hoch ist die Streikbeteiligung bei den Rödermärker 

Erzieherinnen und Erziehern? Welche Betreuungsangebote können auch bei Streik in der Regel 

noch aufrecht erhalten werden? 


